
Si rex periit, regnum remansit
(‚Ist der König tot, so bleibt doch das Reich bestehen‘)

Die Pfalzen, das Reich und der 
Wechsel der Herrschaft/Dynastie

11. Workshop des Pfalzenarbeitskreises
Sachsen-Anhalt

Veranstaltungsort:

Hallischer Saal/Burse zur Tulpe 
Universitätsring 5
06108 Halle/Saale

8. und 9. November 2024
Hallischer Saal/Burse zur Tulpe

Aktuelle Publikationen des Pfalzenarbeitskreises:

Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. Es wird 
um Anmeldung an folgende E-Mailadresse gebeten: 
pfak.sachsen-anhalt@ovgu.de



Samstag, 9. November 2024

9.00 Uhr Caspar Ehlers (Frankfurt/Main) 
  Aachen, Frankfurt, Memleben,  
  Goslar: Transdynastische Zentral- 
  orte im Reich 

9.45 Uhr Étienne Doublier (Köln)
  Talia fluctuante Italia. Die Herr- 
  scherwechsel von 1002 und 1024  
  aus italienischer Perspektive

10.30 Uhr  Kaffeepause

11.00 Uhr Matthias Becker (Halle/Saale)  
  Merseburg vor 1000 Jahren 

11.45 Uhr Caroline Schulz (Halle/Saale)   
  Sachgeschichten: Halle im Lichte  
  archäologischer Quellen

12.30 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 

Freitag, 8. November 2024

14.00 Uhr Begrüßung und Einführung

14.15 Uhr Simon Groth (Magdeburg) 
  ‚Karolinger‘ – ‚Ottonen‘ – ‚Salier‘  
  – ‚Staufer‘. Oder: Vom Nutzen  
  und Nachteil der Dynastie für die  
  Darstellung 

15.00 Uhr Stephan Freund (Magdeburg)
  Heinrich II., Konrad II. und die  
  Königspfalzen. Neue Herrscher,  
  neue Gewohnheiten?

15.45 Uhr  Kaffeepause

16.15 Uhr Luise Margarete Jansen (Bonn)  
  Die Herrscherin und der Herr- 
  scherwechsel. Kaiserin Kunigunde  
  und Königin Konstanze im  
  Vergleich 

17.00 Uhr Carolin Triebler (Aachen)  
  Der sächsische Adel und der Herr- 
  scherwechsel 1024

17.45 Uhr Alena Reeb (Magdeburg)
  Neuer König, neue Verhältnisse?  
  Sächsische Geistliche in Phasen  
  von Herrschaftswechseln

18.30 Uhr  Pause

19.00 Uhr Öffentlicher Abendvortrag
  Ludger Körntgen (Mainz) 
  Brüche und neue Kontinuitäten.  
  Die Dynastiewechsel im  
  hochmittelalterlichen Reich  
  (1002 – 1024 – 1152)


